
Naturschutz und Landschaftspflege

Die Idee ist:

• Eine Organisation, die neben dem hoheitlichen Naturschutz 
angesiedelt ist und diesen im Bereich der Konzeption und 
Umsetzung von Maßnahmen unterstützt.

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Unsere Ziele:
• Erhaltung und Entwicklung von nachhaltigen Bewirtschaftungs-

formen zum Schutz von Boden, Wasser und Luft

• Erhaltung und Entwicklung von besonders bedrohten 
Lebensräumen seltener Tiere und Pflanzen

• Erhaltung bedrohter, besonders wertvoller landwirtschaftlich 
genutzter Kulturlandschaften, wie zum Beispiel Streuobstwiesen

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Unsere Aufgaben:
• Erarbeitung von Bewirtschaftungsplänen für NATURA 2000-

Schutzgebiete der EU (Fauna-Flora-Habitate - FFH und 
Vogelschutzgebiete – VSG)

• Regionale Schutzkonzepte für besonders bedrohte Pflanzen, 
Tiere und Lebensräume des europäischen Schutzsystems 
NATURA 2000, auch außerhalb von ausgewiesenen 
Schutzgebieten

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Agrarumweltmaßnahmen:

"Hessisches Programm für Agrarumwelt- und 

Landschaftspflege-Maßnahmen“ 

HALM2

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Agrarumweltmaßnahme: Besonders nachhaltige Verfahren auf 
Dauergrünland

Förderverfahren: Grünlandextensivierung

• Keine Festlegung ob Mahd oder Beweidung, außer wenn 
naturschutzfachlich erforderlich

• Verzicht auf Dünge- und Pflanzenschutzmittel 

• Mindestens einmal jährliche Nutzung durch Beweidung oder 
Mahd mit Mahdgutabfuhr innerhalb der Vegetationszeit vom 1. 
Mai bis 30. September

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Agrarumweltmaßnahme: Förderung des Arten- und Biotopschutzes 
in Agrarökosystemen

Förderverfahren: Naturschutzfachliche Sonderleistungen (NSL) 

• Eine oder mehrere Maßnahmen gemäß Richtlinie in Verbindung 
mit den Förderverfahren
- Ökologischer Landbau (Dauergrünland ) oder 
- Grünlandextensivierung

• Kombinationen von Bausteinen: Termin, Technik, Altgrasstreifen, 
Beweidung, Gelegeschutz /zeitliche Pflegeeinschränkung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Agrarumweltmaßnahme: Förderung des Arten- und Biotopschutzes 
in Agrarökosystemen

Förderverfahren: Naturschutzfachliche Sonderleistungen (NSL) - Plus

• dient insbesondere der Umsetzung der Natura 2000-Richtlinien

• Zusätzlich Kombinationen von Bausteinen: Anzahl 
Hauptnutzungen oder höhere Erschwernis

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Agrarumweltmaßnahme: Förderung des Arten- und Biotopschutzes 
in Agrarökosystemen

Förderverfahren: Arten- und Biotopschutz im Offenland 

• Maßnahmen zur Erhaltung und Entwicklung naturschutzfachlich 
wertvoller Biotope und Umsetzung von Artenhilfsmaßnahmen

• Maßnahmenindividuelle Standardkalkulationen

• Prämiensatz in Euro pro Hektar

• Durchführung von Landschaftspflege- oder 
Bewirtschaftungsformen insbesondere auf der Grundlage
von FFH- und/oder VSG–Managementplänen

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Weitere Investitionsmöglichkeiten:
• Haushaltsmittel des Landes Hessen

• Kompensationsmittel

❖ Zusammenarbeit mit Unterer Naturschutzbehörde

❖ Zusammenarbeit mit Hessischer Landgesellschaft (HLG),
Ökoagentur

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000 

Das Gebietsmanagement für Natura 2000-Gebiete umfasst:

• Erstellen von Bewirtschaftungsplänen unter Einbezug der lokalen 
Akteure

• Umsetzen der im Bewirtschaftungsplan vorgesehenen Maßnahmen 
um einen guten Erhaltungszustand der Lebensraumtypen und Arten 
zu erreichen oder diesen zu bewahren

• Erstellung und Abstimmen der jährlichen Pflegepläne als 
Handlungsgrundlage über die vorher genannten 
Investitionsmöglichkeiten und Fördermaßnahmen

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000
Aus: Bewirtschaftungsplan für den Planungsraum „FFH_VSG_Griesheimer

Sandgebiete - TR 2“ Bearbeitung: Eberhard Sandhäger

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG:

Erhaltungsziele der Lebensraumtypen nach Anhang I FFH- Richtlinie 
(Beispiel)

*6120 Trockene, kalkreiche Sandrasen

• Erhaltung des Offenlandcharakters und eines für den LRT 
günstigen Nährstoffhaushaltes

• Erhaltung einer bestandsprägenden, die Nährstoffarmut 
begünstigenden Bewirtschaftung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000
Aus: Bewirtschaftungsplan für den Planungsraum „FFH_VSG_Griesheimer

Sandgebiete - TR 2“ Bearbeitung: Eberhard Sandhäger

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG:

Erhaltungsziele der Lebensraumtypen nach Anhang I FFH- Richtlinie 
(Beispiel)

*6120 Trockene, kalkreiche Sandrasen

• Erhaltung des Offenlandcharakters und eines für den LRT 
günstigen Nährstoffhaushaltes

• Erhaltung einer bestandsprägenden, die Nährstoffarmut 
begünstigenden Bewirtschaftung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI

Foto: Sandhäger
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG:

Erhaltungsziele der Lebensraumtypen nach Anhang I FFH- Richtlinie 
(Beispiel)

*6240 Subpannonische Steppen-Trockenrasen

• Erhaltung des Offenlandcharakters und eines für den LRT 
günstigen Nährstoffhaushaltes

• Erhaltung einer bestandsprägenden, die Nährstoffarmut 
begünstigenden Bewirtschaftung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

Erhaltungsziele der Arten nach Anhang II FFH- Richtlinie (Beispiel)

*Jurinea cyanoides Sand-Silberscharte

• Erhaltung von offenen, nährstoffarmen Sandrasenflächen

• Erhaltung der Habitate durch Beibehaltung oder 
Wiedereinführung einer die Nährstoffarmut begünstigenden, 
bestandserhaltenden Bewirtschaftung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

Erhaltungsziele der Arten nach Anhang II FFH- Richtlinie (Beispiel)

*Jurinea cyanoides Sand-Silberscharte

• Erhaltung von offenen, nährstoffarmen Sandrasenflächen

• Erhaltung der Habitate durch Beibehaltung oder 
Wiedereinführung einer die Nährstoffarmut begünstigenden, 
bestandserhaltenden Bewirtschaftung

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI

Foto: Sandhäger
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

5.1 Maßnahmen, die zur Gewährleistung eines aktuell günstigen 
Erhaltungszustandes erforderlich sind (Maßnahmentyp 2). 
Einige Standorte des FFH – Lebensraumtyps *6120 der Wertstufen A+B im 
Bereich des Ehemaligen August-Euler-Flugplatzes sollen von der Beweidung 
ausgeschlossen oder nur durch Schafhutung im Durchtrieb erhalten werden. Im 
Bereich von Steinschmätzer Brutvorkommen soll die Beweidung und Pflege (z.B. 
ausrechen oder fräsen) bei Bedarf intensiver durchgeführt werden.

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

5.2 Maßnahmen, zur Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes von 
LRT und Arten bzw. deren Habitaten, wenn der Erhaltungszustand aktuell 
ungünstig ist (C>B) (Maßnahmentyp 3).
Alle anderen Flächen der LRT’ en 2330, *6120, *6240 und 6214 (Repr. = D) 
sollen jährlich, unter Beachtung der konkurrierenden Kaninchenpopulation, 
durch ein- bis zweimalige Beweidung mit Schafen oder anderen Weidetieren 
(Esel, Rinder, Ziegen) oder Mahd, auch ergänzend, gepflegt und aufgewertet 
werden.

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

5.2 Maßnahmen, zur Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes von 
LRT und Arten bzw. deren Habitaten, wenn der Erhaltungszustand aktuell 
ungünstig ist (C>B) (Maßnahmentyp 3).
Innerhalb der LRT- Flächen, der Entwicklungsflächen und auf den Standorten 
der Anhang II Art Sandsilberscharte sollen regelmäßig Entnahmen von 
vereinzelt vorkommendem Gehölzaufwuchs und Stauden (z.B. Nachtkerze), 
unter Belassung und Entwicklung einzelner Gebüsche als Brutplatz für den 
Neuntöter oder als Sitz- und Singwarte, insbesondere für die 
Grauammer, erfolgen

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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NATURA 2000

Griesheimer Sandgebiete - TR 2, FFH_VSG

5.2 Maßnahmen, zur Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes von 
LRT und Arten bzw. deren Habitaten, wenn der Erhaltungszustand aktuell 
ungünstig ist (C>B) (Maßnahmentyp 3).
Der Beginn und die Abgrenzung der Pflegemaßnahmen werden vorher 
individuell abgesprochen, so dass ein Mosaik an Nutzungsbereichen entsteht
Auch eine Nachbeweidung mit Eseln zur Bekämpfung von Landreitgras 
empfiehlt sich.
Durch Schaffung von Bodenverwundungen sollen immer wieder neue 
Pionierstandorte entstehen.

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Regionale Schutzkonzepte

Regionale Schutzkonzepte des europäischen Schutzsystems NATURA 
2000 auch außerhalb von ausgewiesenen Schutzgebieten. 

• Erstellung und Umsetzung von Konzepten für besonders bedrohte 
Pflanzen, Tiere und Lebensräume

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Regionale Schutzkonzepte

Regionale Schutzkonzepte des europäischen Schutzsystems NATURA 
2000 auch außerhalb von ausgewiesenen Schutzgebieten. 

Sand-Silberscharte (Beispiel)

Artensteckbrief Jurinea cyanoides (L.)
Rchb. Sand-Silberscharte

Erstellt von Dr. Marion Beil
& Dr. Andreas Zehm

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI

Foto: Beil/Zehm
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Regionale Schutzkonzepte

Regionale Schutzkonzepte des europäischen Schutzsystems NATURA 
2000 auch außerhalb von ausgewiesenen Schutzgebieten. 

Sand-Silberscharte (Beispiel)

Maßnahmenblatt
*Jurinea cyanoides
(Sand-Silberscharte)

Landschaftspflege:

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Eberhard Sandhäger, Landschaftspflege DA-DI


